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Einsendung 12/20 SV in die September-Ausgabe «Der Schweizer Veteran» 

Geduld bringt Rosen 
Die Covid-19-Pandemie verlangt auch von uns Schützen, von unseren Vorständen und 

Veranstaltern eine gehörige Portion Geduld und Flexibilität. 

Die sollten wir Schützen eigentlich von Haus aus haben: Denn es gehört mit zum erfolgsver-
sprechenden Wettkampfverhalten, dass wir möglichst die besten Schiesszeiten abwarten, da-
zu die meteorologischen Bedingungen sowie andere Begebenheiten genau beobachten und 
dann richtig reagieren. Das haben wir ja meistens mehr oder weniger im Griff...! 

Bei der Corona-Pandemie ist es viel schwieriger: Niemand weiss, wie lange sie noch andau-
ern wird. Nun, beim Freizeitverhalten gewisser Leute beschleicht mich (auch als Optimisten) 
manchmal schon ein wenig das Gefühl, dass wir unseren Lieblingssport möglicherweise erst 
wieder wie gewohnt betreiben können, wenn ein erschwinglicher Impfstoff vorhanden ist. 

Bis dahin heisst es, vorsichtig zu sein und einfach das Beste daraus zu machen. Zumal viele 
von uns gar Mehrfachmitglied in Risikogruppen sind, zeugen die verschiedenen Absagen von 
grossem Verantwortungsbewusstsein. Dies etwa im Gegensatz zu einzelnen Politikern oder 
Wirtschaftskapitänen weltweit, die offenbar andere Prioritäten setzen. 

Corona diktiert das Jahresprogramm 

Das Coronavirus lässt in diesem Herbst hoffentlich noch eine bescheidene, verantwortungs-
volle Schiesstätigkeit zu. Darf ich euch freundlich bitten, wenn möglich wenigstens die 
Schweizerische Veteranen-Einzelmeisterschaft (SVEM) sowie die Einzelkonkurrenz (EK) und 
dazu das Feldschiessen (wegen der Feldmeisterschafts-Auszeichnung) zu absolvieren! 

Die SVEM kann – heuer länger als üblich – im Heimstand geschossen werden. Alle Standblät-
ter und weiteren Unterlagen müssen unbedingt bis spätestens 7. September (Poststempel) als 
allerletztem Termin an den Schützenmeister Karl Schnyder zurückgesandt werden und die 
Doppelgelder einbezahlt sein. 

Zudem kann heuer die EK, gemäss Beschluss der Schiesskommission VSSV, ausnahmswei-
se ebenfalls im Heimstand und zwar bis Ende Oktober absolviert werden, sofern wie bei uns 
im Kanton Schwyz kein Jahresschiessen (Jsch) durchgeführt wird. Der Rückschub und die 
Abrechnung haben dann an Kassier Meinrad Schmidig zu erfolgen. 

Die ausgefallenen Ehrungen können nicht, wie einmal angedacht, an den Anlässen der Unter-
verbände erfolgen, zumal diese auch nicht planmässig durchgeführt werden können. Wir hof-
fen, dass wir die verdienten Anerkennungen an der nächstjährigen Tagung am 27. März 2021 
in einem würdigen Rahmen nachholen können – und bitten auch hier um Geduld! 

Gesucht Zentralvorstandsmitglieder 

Wegen der statutarischen Alterslimite sind auf die Delegiertenversammlung 2021 gleich meh-
rere Posten im Zentralvorstand des VSSV neu zu besetzen, darunter auch die Schützenmeis-
ter der uns Zentralschweizer betreffenden Regionen Mitte und Ost. Unser Zentralpräsident hat 
den dringenden Wunsch, dass die Zentralschweiz unbedingt einen Kandidaten stellen sollte.  
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Aus unserem Kanton schafften es bislang erst zwei Kameraden in dieses Gremium: Emil Wal-
liker 1887 (Lachen) amtete von 1953 bis zu seinem tragischen Unfalltod am 7. Juli 1954 als 
Zentralkassier und Fähnrich. Karl Rogenmoser 1926 (Lachen) gehörte ab 1987 als Kranzkar-

tenverwalter und von 1991 bis 2000 als Präsident der Schiesskommission dem ZV VSSV an. 

Darf ich euch dringend um eure geschätzte Mithilfe ersuchen! Meldet mir bitte unbedingt allfäl-
lige mögliche Kandidaten, damit ich umgehend mit ihnen Kontakt aufnehmen kann. Unser(e) 
Kandidat oder Kandidatin sollte natürlich schiesstechnisch sehr gut beschlagen, allen Anforde-

rungen des Pflichtenheftes entsprechen und im Idealfall nicht älter als Jahrgang 1955 sein! 

Ich danke für euren uneigennützigen Einsatz. Zeigt bitte weiterhin Geduld, Gelassenheit und 
Beharrlichkeit! Bleibt vorsichtig und trotz allem optimistisch – es kommen wieder bessere Zei-
ten! 

Fredy Züger 
Präsident Schwyzer Schützenveteranen 

 

 


